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machen möchte, dann kann mir selbst die ge-
wöhnlichste Aufgabe immer noch Freude be-
reiten. Hermann Hesse bringt es so auf den 
Punkt: „Das Glück ist kein Was, sondern ein 
Wie.“   

Einer, der dieses Glück des 
Wie gefunden hat, ist Bruder 
Lorenz, ein Mönch des Kar-
meliterordens, gewesen. Die-
ser begabte Geistliche musste 
sich über Jahre hinweg in der 
Klosterküche bewähren, ob-
wohl er dazu nicht die ge-
ringste Lust verspürte. Aber 
ein einfacher Grundsatz half 
ihm, Frieden mit diesem Auf-
trag zu schließen und ihn so-
gar gern zu erfüllen: „Ich habe 
mich daran gewöhnt, alles nur 
aus Liebe zu Gott zu tun und 
Gott bei jeder Gelegenheit zu 

bitten, mich mein Werk wohl ausrichten zu 
lassen. Dann fiel mir alles leicht.“ Und Bruder 
Lorenz unterstreicht: „Gott sieht gar nicht auf 
die Größe oder Geringfügigkeit unserer Ar-
beit; nein, er wartet auf die Liebe, mit der wir 
sie vollbringen.“. Wer so ans Werk geht, wird 
wirklich froh und frei in seinem Tun. Er wird 
vielleicht sogar Bruder Lorenz beipflichten 
können, wenn er sagt: „Erfordert es die Liebe 
zu Gott, dass ich einen Strohhalm von der 
Erde auflese, so ist das gerade meine Lust.“ In 
diesem Sinne möge Lust den Frust ersetzen,  

herzlichst, Ihr Daniel Bormuth 

Liebe Leserinnen und Leser!  

Fast jeder Mensch kennt Aufgaben, die er nur 
höchst ungern erledigt. Es kann sich um put-
zen oder spülen handeln, Formulare ausfül-
len, aufräumen, Unkraut jäten 
oder bügeln. Die Reihe unge-
liebter Tätigkeiten ließe sich 
beliebig fortsetzen. Widerwil-
len und das Bestreben, mög-
lichst schnell damit fertig zu 
werden, begleiten unser Tun 
dann zwangsläufig. Oft sind 
wir bei solchen Verrichtungen 
auch gar nicht richtig bei der 
Sache, in unseren Gedanken 
und Träumen ganz woanders, 
wo vermeintlich Angenehme-
res auf uns wartet. So mensch-
lich diese Haltung ist, so 
bedauernswert ist sie auch. 
Denn mit ihr bringen wir uns nicht nur um 
eine bewusst erlebte Gegenwart, die einmalig 
ist und nicht wiederkehrt. Mit ihr verpassen 
wir auch Gott selbst. „Der Augenblick ist 
mein. Und nehm ich den in Acht, so ist der 
mein, der Zeit und Ewigkeit gemacht!“, gibt 
Andreas Gryphius treffend zu bedenken.  

Einen Ausweg aus diesem Dilemma kann uns 
die umfassende Aufforderung aus dem Kolos-
serbrief zeigen. Der Apostel Paulus sagt dort: 
„Alles, was ihr tut, das tut von Herzen als dem 
Herrn und nicht den Menschen.“ (Kolosser 
3,23) Es geht demnach wirklich um alles, was 
wir tun und zu tun haben, ganz unabhängig 
davon, welchen Wert wir unserer Tätigkeit 
beimessen. Denn entscheidend ist nach den 
Worten des Apostels allein, für wen ich dies 
tue. Geht es mir darum, Menschen in irgend-
einer Weise damit zu beeindrucken, werden 
besonders die Tätigkeiten weiterhin unter 
meiner Unlust leiden, die kaum jemand sieht, 
weil sie alltäglich und wenig spektakulär sind. 
Ist aber Gott mein Meister, dem ich es recht 
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meisterte jedes Kind seine 
Aufgabe im Straßenverkehr 
souverän. Dafür gab es an-
schließend von der Verkehrs-

polizei Eschwege den lang 
ersehnten Führerschein.

Schmetterling,
du kleines Ding.

Im Mai war es soweit: Rangerin Charlotte 
vom Geo-Naturpark Frau Holle Land kam in 
den St. Crucis Kindergarten nach Bad Soo-
den-Allendorf. Im Gebäck hatte sie viele tolle 
Spiele, Bilder und Wissenswertes zum Thema 
„Schmetterlinge“.
Zusammen mit den Vorschülern und den 
pfiffigen Zwergen ging es hinaus in die freie 

Besuch amelie

Anfang Juni ging es für die 
„schlauen Füchse“ und 
„pfiffigen Zwerge“ mit Bus und 
Bahn nach Eschwege zu unserem Es-
sensanbieter amelie.

Dort angekommen konnten die Kinder sehen, 
wo ihr tägliches Mittagessen gekocht wird. Zu 
dem Besuch gehörte auch die Zubereitung ei-
nes leckeren Erdbeernachtisches und ein ge-
meinsames Mittagessen. Dieser Ausflug hat 
nicht nur den Kindern Spaß gemacht, son-
dern auch den ErzieherInnen Andrea und Se-
lina.

Fußgängerführerschein

Ende April 2023 konnten alle sechs „schlauen 
Füchse“ des Kindergartens sichtlich stolz 
ihren Fußgängerführerschein entgegenneh-
men. Seit ein paar Wochen trainierten sie so-
wohl in der Praxis, als auch theoretisch wie 
die Regeln im Straßenverkehr lauten. Es wur-
de geübt, wo man am Besten die Straßen 
überquert und wie funktioniert das eigentlich 
beim Fußgängerüberweg? Am Prüfungstag 



Natur auf eine wunderschöne Frühlingswiese 
nahe der Werra. Dort spielten die Kinder 
dann in einem Kriechtunnel die Verwandlung 
von der Raupe zum Schmetterling durch. Im 
Anschluss lernten wir alles, was man wissen 
muss über die verschiedenen Schmetterlings-
arten wie „kleiner Fuchs“, „Tagpfauenauge 
und „Schwalbenschwanz“. 
Zum Schluss bekam jedes Kind eine Becher-
lupe und konnte auf der Wiese auf Entde-
ckungsreise gehen. Das Thema 
Schmetterlinge wurde in den folgenden Ta-
gen und Wochen von den ErzieherInnen des 
Kindergartens weiter aufgegriffen und ver-
tieft.

AUS DEM KINDERGARTEN / JUGENDSEITE
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Vielleicht meint ihr, dass ihr mit der Einschulung eine fremde Welt voller Rätsel betretet. 
Doch ihr braucht keine Angst zu haben. Die Rätsel löst ihr genauso schnell, wir ihr die zehn 
Unterschiede zwischen den beiden Bildern findet. Viel Freude beim Rätseln und in der 
Schule!
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Kirche für
kleine und große Leute

Noch zweimal lädt die Kirchengemeinde Al-
lendorf in den nächsten Monaten zu diesem 
besonderen Gottesdienstformat in die Win-
terkirche ein: im August (13.8.) und im Okto-
ber (8.10), jeweils um 10:30 Uhr. Immer heißt 
es dann: „Die Kerze brennt, ein kleines Licht, 
wir staunen und hören: ‚Fürchte dich nicht.‘ 
Erzählen und singen, wie alles begann, in 
Gottes Namen fangen wir an.“

Schaustellergottesdienst
auf dem Franzrasen

Auch beim 165. Erntedank- und Heimatfest 
möchte dieser Gottesdienst auf dem Festplatz 
am Donnerstabend, d. 13. August, um 18:30 
Uhr, um die richtige Freude für die Festtage 
bitten. Gemeinsam mit den SchaustellerIn-
nen wollen wir dabei singen, beten und von 
einer Freude hören, die bleibt!

Freibadgottesdienst

„Sommerzeit ist Schwimmbadzeit“, heißt es 
am 27. August, um 10:30 Uhr, beim 1. Frei-
badgottesdienst im Freibad (Rothesteinstraße 

40). Mit einem Seepferdchen werden Pfarrer 
Hubertus Spill und Kantor Göllner an Begeg-
nungen und Bewahrungen im Freibad erin-
nern und zum gemeinsamen Feiern und 
Schwimmen einladen.

Kirche im Kino

Das beliebte Gottesdienstformat, das regel-
mäßig viele BesucherInnen erreicht, geht 
auch im zweiten Halbjahr weiter: Am Sonn-
tag, den 27. August, um 16:00 Uhr (!), im Kur-
theater mit einem besonders wertvollen Film. 
Sie erwartet „ganz großes Kino!“ Wir freuen 
uns auf Sie!

Hit-from-Heaven 2023

Seit 2015 gibt es ein Mal pro Jahr den „Hit-
from-Heaven-Sonntag“. Bei der Gemein-
schaftsproduktion des Medienhauses der 
Evangelischen Kirche von Kurhessen-Wal-
deck (EKKW), des Kirchenkreises Hanau und 
des Privatsenders HIT RADIO FFH ist das 
Besondere, dass immer ein Pop-Song im Mit-
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telpunkt des 
Gottesdiens-
tes steht. Der 
„ H i t- f r o m -
Heaven 2023“ 
ist der Pop-
song „Ein 
Stück vom 
Himmel“, von 
Herbert Grö-
nemeyer. Der 
Titel setzte 
sich beim 

Online-Voting mit 198 Stimmen der Nutze-
rinnen und Nutzer gegen den Song „Astro-
naut“ von Sido und Andreas Bourani (182 
Stimmen) durch. In einem musikalischen 
Gottesdienst zum Mitarbeiterfest am Sonn-
tag, den 17. September, um 10:30 Uhr, wird 
natürlich auch „Ein Stück vom Himmel“ er-
klingen, stärken und trösten. 

Literaturgottesdienst im 
Landivisiaupark  

Im Literaturgottes-
dienst der Ev. Kir-
chengemeinde St. 
Crucis Allendorf 
ist am Sonntag, 
den 24. September, 
um 10:30 Uhr das 
Buch „Quartett im 
Herbst“, von Bar-
bara Pym zu Gast, 
das mit feinem Hu-
mor die großen 

Fragen des Lebens verhandelt und großes 
Vergnügen bereitet. Auszüge aus dem Buch 
werden erneut von Matthias Sadowsky gele-
sen, Pfarrer Hubertus Spill übernimmt die Li-
turgie und Predigt und wird dabei wieder von 
den Mitgliedern der Stadtkantorei unter der 
Leitung von Kantor Göllner begleitet. 

Musicalgottesdienst „Sissi“

Schon zu Lebzeiten war Elisabeth von Öster-
reich eine Legende. Filme haben „Sissi“ zum 
Mythos werden lassen. Der Musicalgottes-
dienst anlässlich ihres 125. Todestages, am 
Sonntag, den 15. Oktober, um 10:30 Uhr, in 
der Crucis-Kirche, möchte die schönsten Lie-
der aus dem Musical „Elisabeth“ erklingen 
lassen und ihrem wirklichen Leben nachge-
hen.  

„Simon & Garfunkel“ – ein 
musikalischer 70er-Jahre-
Gottesdienst 

Am Sonntag, d. 22. Oktober, 10.30 Uhr lädt 
die Evangelische Kirchengemeinde Allendorf 
zu einem musikalischen 70er-Jahre Gottes-
dienst in die Crucis-Kirche ein. Im Mittel-
punkt steht das Lied: „Bridge over troubled 
water“ (Brücke über aufgewühltem Wasser) 
von „Simon & Garfunkel“. Das Lied ist stark 
durch Glauben und christliche Tradition ge-
prägt. Wie das Lied, soll auch der Gottes-

Monatsspruch August

Du bist mein Helfer, und unter 
dem Schatten deiner Flügel 

frohlocke ich.
Psalm 63,8
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dienst eine Brücke bauen: Zur Hoffnung, dass 
mit Gottes Hilfe die gegenwärtigen Krisen 
überwunden werden. Viele weitere schöne 
Lieder von „Simon & Garfunkel“ werden im 
Gottesdienst von den Mitgliedern der Stadt-
kantorei, unter der Leitung von Maximilian 
Göllner, gesungen. Die Predigt hält Pfarrer 
Spill. Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den. 

Hubertusmesse in St. Crucis

Ein Höhepunkt am Ende des alten Kirchen-
jahres wird auch in diesem Jahr wieder die 
Hubertusmessesein, die am Sonntag, den 5. 
November, um 17.00 Uhr in der St. Crucis-
Kirche Bad Sooden-Allendorf gefeiert werden 
kann und zu der die Kirchengemeinde St. 
Crucis Allendorf sehr herzlich einladen 
möchte. Die Bläserinnen und Bläser des Blä-
serchores Kurhessen zu Kassel werden mit 
Pfarrer Hubertus Spill den Gottesdienst ge-
stalten und die Kirche wird dem Anlass ent-
sprechend feierlich geschmückt sein.

Schöpfungstag 2023

„Damit ihr das 
Leben in Fülle 
habt“, ist eine 
Zusage an uns 
heute: Wir kom-
men aus allen 
Himmelsr ich-
tungen zusam-
men, mit 
unseren eigenen 
Sorgen, Proble-
men, aber auch 
mit dem, was 

uns erfreut. Wir kommen aus verschiedenen 
Traditionen, aus verschiedenen Kirchen, aus 
verschiedenen Ländern. Keiner hat die Fülle 
für sich. Nur gemeinsam in ökumenischer 
Verbundenheit bilden wir die Fülle der Kirche 
Jesu Christi ab. Nur gemeinsam können wir 
eine starke christliche Stimme in der Welt 
sein.
Deshalb laden wir auch gemeinsam zum öku-
menischen Gottesdienst zum Schöpfungstag 
am 01.09.2023 um 19:00 Uhr ein. Der Gottes-
dienst findet dieses Jahr vor der Kirche St. 
Marien in Sooden statt.

Wir laden ein zum 
Kindergottesdienst 

Samstag:
02.09.2023
14.10.2023
04.11.2023

(mit Verteilung der 
Krippenspielrollen)

Jeweils von 11:00 bis 
12:30 Uhr im Ge-
meindehaus in Al-
lendorf.



Spendenkonto: 
Kirchenkreisamt Werra-Meißner
IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Stichwort: Diakoniesammlung 2023

Unserer „offenen Kirche“ 
braucht Dich

Unsere St. Cru-
cis-Kirche ist 
täglich von 10 – 
18 Uhr geöffnet. 
Für BesucherIn-
nen gibt es in der 
Kirche zahlrei-
che Angebote 
und Möglichkei-
ten, zur Ruhe zu 
kommen und 
sich zu stärken. 
Vor allem unsere 

neue Weltkugel, in die mit Kerzen, auch für 
persönliche Anliegen, Licht kommt, wird gut 
angenommen. Daneben hält ein Tisch „Erste 
Hilfen“, wie Heftpflaster, Wasser, Taschentü-
cher und Müsliriegel vor, die gern von Rad-
fahrerInnen in Anspruch genommen werden. 
Für das regelmäßige Nach- und Auffüllen (aus 
unseren Beständen) sind wir auf Ihre Unter-
stützung angewiesen. Wenn Sie sich vorstel-
len können, die „offene Kirche“ zu begleiten 
und Kerzen, sowie die anderen Dinge regel-
mäßig nachzulegen, melden Sie sich bitte im 
Kirchenbüro (05652-92198). Wir und die vie-
len besucherInnen würden uns sehr über Ihre 
Unterstützung freuen.     

Werden Sie 
Orgelpfeifenpate!

Seit nunmehr fünf Jahren steht die „Queen an 
der Werra“, unsere Hauptorgel in St Crucis, 
auf der Westempore. In dieser Zeit ist Sie 

Diakoniesammlung 2023

Für ambulante Hospizarbeit im 
Kirchenkreis

Sterbende Menschen zu begleiten und ihre 
Angehörigen zu entlasten, das sind die 
Hauptaufgaben der Hospizarbeit. Das Ziel 
der Arbeit ist dabei immer, den letzten Le-
bensabschnitt eines Menschen nach seinen 
Bedürfnissen zu gestalten, damit er in Würde 
und im Frieden sterben kann. Vor dem Hin-
tergrund, dass das Sterben untrennbar zum 
Leben gehört, geht es darum, das körperliche 
und seelische Leid zu lindern, und nicht dar-
um, das Leben zu verkürzen oder zu verlän-
gern.
Mit ihrer Arbeit leisten die Hospizdienste ei-
nen wichtigen Beitrag zum diakonischen Auf-
trag der Kirche. Ausgehend von der 
Aufzählung im Matthäusevangelium (Mt. 
25,35.36) gehört die Begleitung von Kranken 
und Sterbenden seit der Zeit der Urchristen 
zu den Werken der Barmherzigkeit. Deshalb 
hat sich die Diakonie auch der Hospizbewe-
gung angeschlossen. Und mit der Diakonie-
sammlung 2023 soll diese Arbeit im 
Kirchenkreis Werra-Meißner unterstützt 
werden.
Konkret gefördert werden die beiden Hospiz-
dienste im Kreis: der Ambulante Hospiz-
dienst Hessisch Lichtenau und der 
Hospizdienst der Diakonie Eschwege-Land. 
In beiden Dienste engagieren sich ehrenamt-
liche Hospizhelferinnen und -helfer, die für 
ihren Einsatz ausgebildet und laufend beglei-
tet werden. Um die Sterbenden und ihre Fa-
milien gut zu unterstützen, brauchen die 
Mitarbeitenden der Hospizdienste selbst Un-
terstützung: Ihre Unterstützung, die Sie mit 
einer Spende für die diesjährige Diakonie-
sammlung zum Ausdruck bringen können. 
Dafür ein herzliches Dankeschön!

Ihr Diakoniepfarrer Christian Rehkate

BESONDERE HINWEISE ST. CRUCIS
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häufig in Konzert und Gottesdienst zu hören 
gewesen und hat zahlreiche Besucher mit 
ihren facettenreichen Klängen fasziniert und 
begeistert. Viele Menschen haben zum Gelin-
gen dieses Projektes beigetragen und haben 
Pfeifenpatenschaften übernommen. Aller-
dings suchen einige Orgelpfeifen auch weiter-
hin noch nach einem Paten oder einer Patin. 
Zur Taufe, zum Geburtstag, zu Weihnachten 
oder Jubiläen oder einfach zwischendurch, 
eine Pfeifenpatenschaft ist ein besonderes 
Geschenk, das bleibt. Sie erhalten eine ent-
sprechende Urkunde und Kantor Maximilian 
Göllner stellt Ihnen gerne ihr „Patenkind“ 
,nach Absprache, gerne einmal persönlich 
vor. Er steht auch bei der Auswahl mit Rat 
und Tat zur Seite. 

Mitglieder der Stadtkantorei 
absolvieren Ausbildung zur 
Kinderchorleiterin

A n n e m a r i e 
Braun, Heike 
Baucks und 
Milena Vau-
pel-Kenter be-
suchen seit 
Februar einen 
Kurs zur Aus-

bildung als KinderchorleiterIn an der Kir-
chenmusikakademie in Schlüchtern.
Der Kurs beinhaltet Wochenenden im Kloster 

Schlüchtern selbst, Theorie-Online-Unter-
richt und Praxistage mit Kinderchören in ver-
schiedenen Gemeinden und endet mit 
Prüfungen im September.
Wir hoffen, die musikalische Arbeit mit Kin-
dern in Bad Sooden-Allendorf damit ent-
scheidend vorwärts bringen zu können.

Dreharbeiten für „Little Loui 
und die Mäusebande II“ 
laufen auf Hochtouren

Nachdem Little Loui (Ludwig van Beethoven) 
in der ersten Folge drei Erden- und zwei Welt-
raummäuse kennengelernt hat und ihnen 
folgt, landet er dieses Mal mit seinen neuen 
Freunden fälschlicherweise in Bethlehem im 
Jahre Null. Dort hat er weitere interessante 
Begegnungen und..... wartet mal. Irgendwie 
kommt ihm diese Geschichte doch bekannt 
vor.
In diesem selbst geschriebenen Kindermusi-
cal gibt es ein paar lustige Verwechslungen 
und ganz viel Musik. Die Dreharbeiten laufen 
auf Hochtouren und die Kinder sind mit Fleiß 
und Freude dabei. 
Am Ende dieses Projektes, das erstmalig un-
ter dem gemeinsamen Dach beider evangeli-
schen Kirchengemeinden und der 
Grundschule steht, und vom Förderpramm 
„Aufholen nach Corona“ des Werra-Meißner-
Kreises sowie der Partnerschaft für Demokra-
tie gefördert wird, soll ein kleiner Film entste-
hen, der sowohl im örtlichen Kino laufen, als 
auch auf DVD erhältlich sein soll.
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Festliches Chorkonzert und 
Volksliedersingen am 
Erntefestfreitag

Die evangelische Kirchengemeinde Allendorf 
lädt am Erntefestfreitag, den 18.8.2023, um 19 
30 Uhr zum festlichen Konzert mit verschie-
denen musikalischen Gruppen der Gemeinde 
ein. Die Stadtkantorei, der Kammerchor St. 
Crucis sowie der Posaunenchor werden unter 
der Leitung von Kantor Maximilian Göllner 
musikalische Highlights aus verschiedenen 
Stilepochen und Genres präsentieren. Neben 
bekannten geistlichen Werken, wie dem Hän-
delschen Halleluja oder der Missa festiva von 
Christopher Tambling, werden auch Bearbei-
tungen von beliebten Volksliedern sowie Stü-
cke im Stil der Popularmusik erklingen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
Im Anschluss an das Konzert wird das traditi-
onelle Volksliedersingen mit dem Posaunen-

chor auf dem Kirchplatz stattfinden, ebenfalls 
wird die Band "Twice is nice" aufspielen. Für 
das leibliche Wohl ist mit "Meißner-Eis", "Piz-

za Natürlich" und dem "Allendorfer Weinkon-
tor" gesorgt.

 Das MitSingDing
... alle singen hit!

Die evangelische Kirchengemeinde Allendorf 
lädt am Sonntag, den 3.9.2023, zum Mit-
machkonzert mit Stefan Nussbaum ein. Das 

Konzept ist so einfach wie effektvoll: Beim 
MitSingDing treffen sich Menschen wie du 
und ich in gemütlicher Atmosphäre und sin-
gen zusammen. 
Vom Gassenhauer zum Pop-Song, vom Schla-
ger bis zum Evergreen - für alle ist etwas da-
bei.
Niemand braucht sich um Texte zu kümmern, 
denn die hält der Beamer bereit.
Das MitSingDing ist ein großer Spaß für alle, 
die gerne singen; ob laut oder eher leise, ob 
immer und überall oder nur gelegentlich un-
ter der Dusche. Und sogar, wer eigentlich nur 
mal gucken möchte, stimmt meist nach kurz-
er Zeit mit ein.
MitSingDing-Macher Stefan Nussbaum singt 
mitreißend, spielt gekonnt Gitarre und mode-
riert mit viel Witz.
Jeder Abend ist einzigartig, denn das Pro-
gramm wird immer wieder neu zusammenge-
stellt.
Und die Stimmung kommt von ganz allein, 
denn: alle singen hit!
Karten sind zu 12,50 Euro im VVK und zu 15 
Euro an der Abendkasse erhältlich.
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rühmten Pomp and Circumstance March 
wird unter anderem auch die Engelszene aus 
der Oper Hänsel und Gretel von E. Humper-
dinck in völlig neuem Gewand erklingen. 
Werke von Bach Händel und Beethoven er-
gänzen das vielseitige und einzigartige Pro-
gramm. 
Karten sind zu 12 Euro im VVK und zu 15 
Euro an der Abendkasse erhältlich.

Orgel um 5 

Am Sonntag, den 24.9.2023 findet um 17 Uhr 
in der St. Crucis Kirche das nächste Konzert 
in der Reihe Orgel um 5 mit Kantor Maximi-
lian Göllner statt. Unter dem Titel 
„Herbstzauber“ werden Orgelwerke und Im-
provisationen aus verschiedenen Regionen 
und Epochen erklingen. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. Im Anschluss be-
steht die Möglichkeit an einer Orgelführung 
teilzunehmen.

„Orgel meets Brass“

Am Sonntag, den 8.10.2023, findet um 17 Uhr 
in der St Crucis Kirche das nächste Konzert 
der Reihe Orgel Plus statt. Der Trompeter Va-
lentin Hammerl vom Staatstheater Kassel und 
Kantor Maximilian Göllner werden gemein-
sam musizieren. Die Kombination von Orgel 
und Trompete verspricht dabei ein besonders 
klangvolles und intensives Konzerterlebnis. 

Vom Geist des Weines

Eine literarische Weinprobe mit dem 
Hörtheater Lauschsalon

Am Freitag, den 8.9.2023, um 19 30 Uhr in der 
Winterkirche: Literarische und sinnliche 
Kostbarkeiten von u.a. Guy de Maupassant, 
Rainer Maria Rilke und William Shakespeare; 
Spannende und lustige Geschichten, in denen 
der Wein eine be-
sondere Rolle spielt; 
Die gesprochenen 
Parts von Anja Bila-
bel werden umwo-
ben von Musik. Der 
Prog rammablauf 
rankt sich im Wech-
sel mit der Verkösti-
gung durch den 
Abend.  Die Him-
melspforte wird 
dazu ausgewählte 
Weine servieren. Karten sind zu 20 € im VVK 
und zu 25 € an der Abendkasse erhältlich.

„Die Orgel mein Orchester“

Am Sonntag, den 
17.9.2023, findet um 
17 Uhr in der St. 
Crucis Kirche ein 
besonderes Orgel-
konzert mit Profes-
sor Johannes 
Geffert statt, der 
schon mehrfach mit 
seinem virtousen 
Spiel an der Queen 
an der Werra be-
geisterte.
Zu hören sein werden Transkriptionen be-
rühmter und beliebter Werke für Orchester 
oder Singstimmen. Neben Edward Elgars be-
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Konfirmationen in St. Crucis

30.04.2023 und 07.05.2023

Eine Stärkung auf dem Weg

Der „Sozialkreis BSA e.V.“, hier mit den lieben 
Helferinnen der Kleiderkammer „Stöberstu-

Zu hören sein wer-
den Highlights ba-
rocker Trom-
petenliteratur, wie 
etwa das D-Dur 
Konzert von G. P. 
Telemann, die 
durch Transkripti-
onen von Orches-
terwerken aus ver-
schiedenen Stil-

epochen ergänzt werden. So wird neben Hän-
dels Einzug der Königin von Saba auch 
Dvoraks wunderschönes Largo aus der 9. 
Symphonie zu hören sein. Karten für dieses 
besondere Konzerterlebnis sind zu 12,50 Euro 
im VVK und zu 15 Euro an der Abendkasse 
erhältlich.

„Dir will ich singen 
ewiglich“

Am Sonntag, den 29.10.2023, findet um 17 
Uhr in der St.Crucis Kirche ein Chorkonzert 
des Kammerchores an St. Crucis statt. Erklin-
gen werden unter anderem Vokalwerke von 
Heinrich Schütz, G.F.Händel und G.Faure, die 
mit der wunderschönen Missa Festiva von J. 
Leavitt und Anthems von J. Rutter korrespon-
dieren werden. Als Ergänzung des Program-
mes wird Kantor Maximilian Göllner 
Orgelwerke von J.S.Bach und F.Mendelssohn-
Bartholdy spielen. Der Eintritt ist frei, Spen-
den sind willkommen. 
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ben“, denen wir für ihren treuen und beherz-
ten Einsatz mit einem gemeinsamen Früh-
stück eine Stärkung zurückgeben möchten. 
Wir danken Euch und grüßen an dieser Stelle, 
mit vielen guten Wünschen, herzlich Ingrid! 
Die Stöberstuben“ sind für ALLE da! Für je-
de/n ist etwas dabei. Überzeugt Euch selbst: 
mittwochs, von 15:30-18:00 Uhr, im Huhn-
graben 2 (BSA).

20 KonfirmandInnen

20 KonfirmandInnen haben sich mit Pfarrer 
Spill auf den Weg gemacht, Gott und seine 
Gemeinde näher kennenzulernen. Bei den 
Gottesdiensten in unserer Kirche leuchten 
jetzt immer wieder ihre selbst gestalteten 
Kerzen, die mit den KonfirmandInnen auch 
unsere Kirchengemeinde immer wieder hell 
machen. Danke, dass Ihr da seid!

Gottesdienst im Grünen

An Christi Himmelfahrt ist ein Gottesdienst 
im Grünen auf dem Holzborn eine schöne 
Tradition. Die neuen KonfirmandInnen sind, 
wie viele andere auch, zu dem schönen Platz 

am Waldrand gewandert und haben dort 
Gottesdienst gefeiert und sich daran erin-
nern, dass der Himmel in besonderen Mo-
menten ganz von allein zu uns kommt. 
Herzlich danken möchten wir: dem Posau-
nenchor, dem Roten Kreuz, den Kirchenvor-
steherInnen und den KonfirmandInnen-
begleiterInnen. 

KonfirmandInnen pflanzen 
einen Zukunftsbaum

Zu Beginn ihres 
K o n fi r m a n d I n -
nenjahrs haben die 
KonfirmandInnen 
einen Honigbaum 
gepflanzt. Herzli-
chen Dank an un-
sere engagierten 
Konfis und an die 
ebenso motivier-

ten Herren Hasse und Herwig.   

Jubiläumskonfirmationen 
2023

Am 4. Juni wurde in der St. Crucis-Kirche in 
einem feierlichen Gottesdienst die Jubiläums-
konfirmation gefeiert. Von den ehemaligen 
Konfirmierten waren diese anwesend:

Goldene Konfirmation
Ruth Eichenberg, Ulrich Dammer, Volker 
Geilfuß, Sonja Heckmann Knobel, Petra Hen-
nemuth-Vogel, Pia Klingler, geb. Niklarz, 
Reinhard Krengel, Johannes Meder, Beate 
Oetzel, geb. Schimpf, Gabriele Sorbe, geb. 
Knobel.

Diamantene Konfirmation
Marlene Booß, geb. Osburg, Gisela Brandt, 
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geb. Nöding, Helmut Braun, Irmtraud Görke, 
Angelika Grau-Rübsahm, Irene Grzelachow-
ski, geb. Baum, Ronald Gundlach, Günter 
Hennemuth, Marianne Hoppe, geb. Müller, 
Marga Kaykha, geb. Dittschar, Robert Koch, 
Dr. Ulrich Kordes, Elisabeth Metz, geb. 
Scharf, Ulla Meyer, geb. Frank, Angelika 
Missullis, geb. Füllgraf, Lutz Müller, Waltraud 
Niede, geb. Schettler, Käthe Pflug, geb. 
Schmidt, Hannelore Roselieb, geb. Hohmann, 
Elisabeth Schneider, geb. Dittel, Monika 
Schumacher, geb. Reimers, Erika Stöber, geb. 
Immke, Renate Thiel, geb. Baum, Günter Tho-
mas, Armin Trube, Hans-Georg Völker, Sylvia 
Werner, Annerose Wernicke, geb. Krengel, 
Jürgen Worch.

Eiserne Konfirmation
Edith Becker, geb. Burhenne, Walter Bremser, 
Lothar Frey, Brigitte Groß, geb. Reckelkamm, 
Elfriede Heinemann, geb. Ruffus, Hildegard 
Kienzl, geb. Scharf, Annemarie Rohde, geb. 
Neuendorf, Helmut Rudolph, Erika Schwatrz-
kopf, geb. Weber, Siegfried Tille, Gerhard 
Vogler.

Gnaden Konfirmation
Heinz Bachmann, Brigitte Bein, geb. Orth, 

Hannelore Krause, geb. Döring, Günter Leis, 
Gisela Ringeis, geb. Rebbig.

St. Crucis ERLEBNIS Kirche feierte Konfir-
mationsjubiläen und das Wiedersehen nach 
70, 65, 60 und 50 Jahren. 

Pfarrer Udo Werner, der in den Jahren 1963 
und 1973 die Konfirmationen vorgenommen 
hat, war auch in diesem Jahr wieder mit dabei, 
eine Freude für Pfarrer Hubertus Spill und für 
viele andere. Wir gratulieren allen Jubelkon-
firmandInnen von Herzen und wünschen 
reichlich Gottes Segen.
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100 Jahre Fenster 
Ellershausen 

Wir gratulieren und feiern die beiden 100 jäh-
rigen Jubilarinnen in der Ellershäuser Kirche 
und deren Botschaft, die auch heute noch ei-
nen wundervollen Blick in den Himmel er-
möglichen. 

Marktbrunnengottesdienst – 
Tauferinnerung

Bei gutem Wetter und mit guter Stimmung 
hat sich eine große Gottesdienstgemeinde auf 
dem Marktplatz versammelt, um den schon 
traditionellen Marktbrunnengottesdienst zu 

feien. Begleitet wurde der Gottesdienst vom 
Regenbogenchor Frankershausen. „Gott, aus 
dir sprudelt das Leben. Wie Wasser aus einer 
Quelle“ dieser Satz aus einem Psalmgebet sagt 
so vieles aus. Mit der Taufe werden wir ein 
Kind Gottes und werden in die Gemeinschaft 
der Christen aufgenommen. Die Liebe Gottes 
ist uns gewiss und er wird uns durch unser 
Leben begleiten, was immer auch kommt. Es 
ist schön, sich immer wieder daran zu erin-
nern. Das zentrale Element der Taufe ist das 
Wasser. Was also liegt näher, als diesen schö-
nen Gottesdienst am Marktbrunnen zu fei-
ern. Gemeinsam haben wir uns an die Taufe 
erinnert und dazu  aus Einzelkelchen Wasser 
getrunken. Zuerst „Auf Dein Wohl“, der erste 
Schluck mit Gruß zur Gottesdienstgemeinde. 
Der zweite Schluck „Auf Mein Wohl“, als Er-
innerung an die eigene Taufe. Ein schöner 
Gottesdienst an einem schönen Sommer-
tag…auch ein Geschenk Gottes an uns.
„Von dir, Gott, kommt was ich zum Leben 
brauche. Nahrung und Liebe in Fülle. Für 
meinen Körper und mein Herz. Damit ich satt 
werde und meinen Durst nach Leben stillen 
kann“

Wanderrast am Esch

Mit einem Gottesdienst und der schönen Be-
gleitung durch den Posaunenchor haben wir 
die Wanderrast am Esch ihrem Gebrauch 
übergeben können. An einem wunderschö-
nen Platz bietet sie eine tolle Oase. Wir dan-
ken allen, die diese wunderbare 
Rastmöglichkeit geschaffen haben.     



GOTTESDIENST KIRCHSPIEL ALLENDORF

20
	
	

 

Wochentage	 St.	Crucis	 Ellershausen	
9.	So.n.	Trinitatis	

06.08.2023	
10:30	Uhr	

Lektorin	Schultz-Reitz	&	Kantor	Göllner	

10.	So.n.	Trinitatis	
13.08.2023	

10:30	Uhr	Kirche	für	kleine	und	große	Leute	
„Für	Geld	nicht	zu	kaufen“	

Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

18:00	Uhr		
Kantor	Göllner	&	
Pfarrer	Spill	

Donnerstag,	
17.08.2023	

18:30	Uhr	Schaustellergottesdienst	auf	dem	Franzrasen	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

Freitag,	
18.08.2023	

19:30	Uhr	Festkonzert	zum	Erntefestfreitag	
Stadtkantorei,	Posaunenchor,	Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

11.	So.n.	Trinitatis	
20.08.2023	

9:30	Uhr	Ökumenischer	Festgottesdienst	zum	Erntedank-	und	Heimatfest	
Projektchor,	Posaunenchor,	Kantor	Göllner,	Pfr.	Dr.	Bormuth,	NN,	Pfr.	Spill	

12.	So.n.	Trinitatis	
27.08.2023	

10:30	Uhr	1.	Freibadgottesdienst	
„Sommerzeit	ist	Schwimmbadzeit“	

		Soziales	Zentrum	an	St.	Crucis,	Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	
	

16:00	Uhr	Kirche	im	Kino	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

Freitag	
01.09.2023	

19:00	Uhr	Gottesdienst	zum	Ökumenischen	Schöpfungstag	
auf	den	Stufen	vor	St.	Marien	in	Sooden	

13.	So.n.	Trinitatis	
03.09.2023	

10:30	Uhr	Gottesdienst	mit	„Silbernen	Konfirmation“	
NN	&	Pfarrer	i.	R.	Leonhäuser	

18:00	Uhr		
NN	&	Pfarrer	i.	R.	
Leonhäuser	

14.	So.n.	Trinitatis	
10.09.2023	

10:30	Uhr	Gottesdienst	
NN	&	Pfarrer	Dr.	Bormuth	

15.	So.n.	Trinitatis	
17.09.2023	

10:30	Uhr	Gottesdienst	zum	Mitarbeiterfest	mit	einem	„Hit	–	from	–	Heaven“	
Kantor	Göllner,	Posaunen-	und	Kirchenchor	&	Pfarrer	Spill	

16.	So.n.	Trinitatis	
24.09.	2023	

10:30	Uhr	Literaturgottesdienst	im	Landivisiau-Park	
„Quartett	im	Herbst“	(Barbara	Pym)	

Matthias	Sadowsky,	Mitglieder	der	Stadtkantorei,	Kantor	Göllner	&	
Pfarrer	Spill	

18:00	Uhr		
Kantor	Göllner	&	
Pfarrer	Spill	

17.	So.n.	Trinitatis	
01.10.2023	

10:30	Uhr	Familiengottesdienst	zum	Erntedankfest	
Soziales	Zentrum	an	St.	Crucis,	Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

Dienstag	
03.10.2023	

	

15:00	Uhr	Ökumenischer	Gottesdienst	am	Tag	der	Deutschen	Einheit		
im	„Grenzmuseum	Schifflersgrund“		

Posaunenchor;	Kantor	Göllner	und	Pfarrer	aus	der	Region		
18.	So.n.	Trinitatis	

08.10.2023	
10:30	Uhr	Kirche	für	kleine	und	große	Leute	

„Alles	kommt	von	dir!“	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

19.	So.n.	Trinitatis	
15.10.	2023	

10:30	Uhr	Musicalgottesdienst	„Sissi“	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

9:15	Uhr		
Kantor	Göllner	&	
Pfarrer	Spill	

20.	So.n.	Trinitatis	
22.10.2023	

10:30	Uhr	„Simon	&	Garfunkel“	–	ein	musikalischer	60er-Jahre	Gottesdienst	
Mitglieder	der	Stadtkantorei,	Kantor	Göllner	&	Pfarrer	Spill	

21.	So.n.	Trinitatis	
29.10.2023	

10:30	Uhr	Gottesdienst	
Kantor	Göllner	&	Pfarrer	i.R.	Leonhäuser	

9:15	Uhr		
Kantor	Göllner	&	
Pfarrer	i.	R.	
Leonhäuser	

Reformationstag	
31.10.2023	

18:00	Uhr	Kooperationsraumgottesdienst	in	Orferode	
Pfarrerin	Wehowsky,	Pfarrer	Bormuth,	Pfarrer	Spill	

Kantor	Göllner	
22.	So.n.	Trinitatis	

05.11.2023	
17:00	Uhr	Hubertusmesse	

„Bläserchor	Kurhessen	zu	Kassel“	&	Pfarrer	Spill	

Legende	
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Wochentage St. Marien Kleinvach
9. So.n. Trinitatis

06.08. 2023
10.00 Uhr

Lektor Büchner

10. So.n. Trinitatis
13.08. 2023

10:00 Uhr 18:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth Pfr. Dr. Bormuth

11. So.n. Trinitatis
20.08. 2023

9:30 Uhr Erntefestgottesdienst St. Crucis (PC, Kantorei)
Pfr. Spill, Pfr. Dr. Bormuth

12. So.n. Trinitatis
27.08. 2023

10:00 Uhr (AM) 18:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth Pfr. Dr. Bormuth

Freitag
01.09. 2023

19:00 Uhr Schöpfungsgottesdienst St. Marien
Ökumenisches Vorbereitungsteam

13. So.n. Trinitatis
03.09. 2023

10:00 Uhr Familiengottesdienst am Schwanenteich (PC)
Pfr. Dr. Bormuth

1

14. So.n. Trinitatis
10.09. 2023

17:00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst im Kurpark
Pfr. Dr. Bormuth

9:30 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth

15. So.n.Trinitatis
17.09. 2023

10:00 Uhr (AM)
Pfr. Dr. Bormuth

16. So.n. Trinitatis
24.09. 2023

10:00 Uhr Fest der Kulturen
Pfr. Dr. Bormuth und AK Asyl

18:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth

17. So.n. Trinitatis
01.10. 2023

10:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth

14:00 Uhr: Unsere Tiere – Freunde der Menschen
Freiluftgottesdienst am Balzerborn
Pfr. Dr. Bormuth, Studienrat Dr. Relke

18. So. n. Trinitatis
08.10. 2023

14:00 Uhr Gemeinsamer Erntedankgottesdienst/Vorstellung Vikar Jonas Buja
Michaelskirche Kleinvach (AM) (KC)

Pfr. Dr. Bormuth und Vikar Buja
19. So.n. Trinitatis

15.10. 2023
10:00 Uhr Heart and Soul - Gospel und mehr

Pfr. Dr. Bormuth und Team (Gemeindehaus Sooden)

20. So.n. Trinitatis
22.10. 2023

10:00 Uhr
Lektor Gladen

18:00 Uhr
Lektor Gladen

21. So.n. Trinitatis
29.10. 2023

10:00 Uhr (AM) Tischlein deckt sich-Gottesdienst (Chor
Querbeet)

Pfr. Dr. Bormuth
Reformationstag

31.10. 2023
19:30 Uhr Reformationsgottesdienst in Orferode (AM)

Pfn. Wehowsky, Pfr. Spill, Pfr. Dr. Bormuth

22. So.n. Trinitatis
05.11. 2023

10:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth

Drittletzter Sonntag
im Kirchenjahr

12.11. 2023

10:00 Uhr Heart and Soul – Gospel und mehr
Pfr. Dr. Bormuth und Team (Gemeindehaus Sooden)

Vorletzter So.
Volkstrauertag

19.11. 2023

10:00 Uhr (Männerchor) 9:00 Uhr
Andreaskapelle

Pfr. Dr. Bormuth Pfr. Dr. Bormuth
Mittwoch
22.11. 2023

19:30 Uhr Gem. Buß- und Bettaggottesdienst St. Crucis 18:00 Uhr
Pfr. Dr. Bormuth Pfr. Dr. Bormuth
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Literaturgottesdienst

Zu Gast in einem besonderen Literaturgottes-
dienst war das Buch „ALLES, WAS WIR 
NICHT ERINNERN. ZU FUSS AUF DEM 
FLUCHTWEG MEINES VATERS“, von 
Christiane Hoffmann. Matthias Sadowsky 
(Lesung), Mitglieder der Stadtkantorei (Ge-
sang), Kantor Göllner (musikalische Leitung) 
und Pfarrer Hubertus Spill (Liturgie und Pre-
digt) haben gemeinsam an eine Fluchtge-
schichte erinnert, damit eine andere 
Geschichte möglich wird. Der nächste Litera-
turgottesdienst findet am 24. September, um 
10:30 Uhr im Landivisaupark statt. Die pas-
sende Lektüre dazu gibt’s in der „Buchhand-
lung Frühauf“. 

Badespaß 2023

Pfarrer Hubertus Spill, Silvia Gros und Käthe 
Pflug vom „Sozialkreis BSA e.V.“ konnten 
auch in diesem Jahr Dauerkarten für einen 
ganzen Sommer BADESPASS im Freibad aus-

geben. Nach kurzer Zeit konnten 97 Dauer-
karten / 21 12er-Karten und 19 Schwimmkur-
se an glückliche Empfänger*innen 
weitergegeben werden. Wir freuen uns, dass 
auch der „BADESPASS 2023“ sich großer Be-
liebtheit erfreut und wünschen allen Teilneh-
mer*innen glückliche und schöne Badetage. 
Für die Förderung unseres Badespaßes möch-
ten wir der Stadt BSA, sowie der Jugendförde-
rung und der Bürgerstiftung Werra-Meißner 
sehr herzlich danken! 

Badestädter Kaffeetafel

Bei der sommerli-
chen „Badestädter 
Kaffeetafel“ im Juni 
und im Juli kam viel 
zusammen: Kaffee, 
Kuchen, Kirch- und 
Bibelgarten und der 
Wunsch nach 

mehr…! Am 4.8., um 15:00 Uhr geht’s weiter. 
Wir freuen uns auf Sie! 

Die Bürgerstiftung Werra-
Meißner zu Gast in St. Crucis

Die Bürgerstiftung 
Werra-Meißner hat 
ihr 19. Stifterforum 
bei uns abgehalten 
und sich dabei über 
die Verleihung des 
#gütesiegelbürgerstif-
tungen freuen können. 
Wir gratulieren und 
danken sehr herzlich 
für die tolle Auszeichnung, die zahlreichen 
Unterstützungen und das hohe ehrenamtli-
che Engagement! 
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KLINIKSEELSORGE
Wenn Sie ein Gespräch mit einer Seelsorgerin 
in einer der Soodener Kliniken wünschen, 
stehen Ihnen gern zur Verfügung:

evangelisch
Klinikpfarrerin

Heike Scheerschmidt
Telefon: 05604/9190086
eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.

de
Pfarrerin Monika Waldeck 

(05542/1087)
eMail: monika.waldeck@ekkw.de

Katholisch
Klinikseelsorger Hr. Gabriel Neisser
eMail: gabriel.neisser@pastoral.bistum-fulda.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten 
in den Kliniken hängen dort aus.

ANZEIGEN

ST. CRUCIS - ALLENDORF
Kirchenchor

jeden Dienstag, 19:30 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Probenzeiten Kantorei und Kammerchor

Kantorei
Freitags 18:30-20:00 Uhr
Kammerchor
Freitags 20:00-21:30 Uhr

Jeweils  in der St. Crucis-Kirche oder im
Gemeindehaus  

Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:00 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf
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EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE

 Gottesdienstliche Versammlung
 jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT

 Gottesdienste der Gemeinschaft
 jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
 Bibelgespräch Allendorf
 jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag
 16:00-17:30 Uhr

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16:00-17:00 Uhr im Sozialen Zentrum
(Kirchplatz 2)

Bibel- und Gesprächskreis
Aktuell keine Termine!

ST. MARIEN - BAD SOODEN

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag, 16:30 - 18:00 Uhr
im Rhenanushaus

Kindergottesdienst
jeden Sonntag, außer in den Schulferien
11:30-12:30 Uhr im Rhenanushaus
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

ST. CRUCIS UND ST. MARIEN

Jugendgruppe
jeden zweiten Freitag 17:00 - 20:00 Uhr
Jugendraum, Gemeindehaus Allendorf
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel..(0176) 70764246 

Ab durch die Hecke
Spiele und Abenteuer in Wald und Flur
jeden Donnerstag 16:00-18:00 Uhr
Start, Donnerstag 2. März, 
Kirche Sooden

Monatsspruch September
Jesus Christus spricht:

Wer sagt denn ihr,
dass ich sei?

Matthäus 16,15
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Kultursommer und die 
RINGMASTERS in St. Crucis 

Die RINGMASTERS aus Schweden haben im 
Rahmen des KULTURSOMMER NORD-
HESSEN ein tolles Konzert gegeben haben. 
Herzlichen Dank! 

Rückblick
Musik in der Kirche

Das erste Halbjahr 
der Konzertreihe 
Musik in der Kirche 
war ein voller Erfolg! 
Nach den schmerzli-
chen Einschränkun-
gen durch die 
Pandemie waren die 
Besucherzahlen bei 
sämtlichen Veran-
staltungen sehr er-

freulich. Bei drei wunderbaren Konzerten war 
die Kirche sogar voll besetzt. Besonders in Er-
innerung blieben, neben thematisch unter-
schiedlichen Orgelkonzerten, das 
Osterkonzert der Chöre des Kantorats Allen-
dorf, das Konzert mit Musical- und Filmmu-
sik mit Elena und Maximilian Göllner sowie 
das Konzert der Ringmasters im Rahmen des 
Kultursommers Nordhessen. Neben dem 
dankbaren Rückblick auf viele schöne musi-
kalische Momente, bleibt auch die große Vor-
freude auf die kommenden Veranstaltungen 
der Konzertreihe.

Bericht Segelfreizeit

Über das lange Himmelfahrtswochenende 
stachen zehn Väter mit ihren Kindern in See. 
Unter der Leitung von Pfr. Bormuth und Toni 
Neuenroth erlebte die Gruppe eine aufregen-
de und gesegnete Zeit bei Wind und Wetter 
auf dem holländischen Ijsselmeer. Die Kinder 
und Erwachsenen hörten auf die Kommandos 
ihres Kapitäns Peter und seiner Ehefrau Mari-
on, setzten die Segel, navigierten und lichte-
ten den Anker. Das Wetter meinte es 
ausgesprochen gut mit uns, das Boot kam bei 
leichtem, teils stärkerem Seegang unter Son-
nenschein gut voran, abends blieb immer ge-
nug Zeit, den Strand und die Uferpromenade 
des jeweiligen Anlegehafens zu erkunden. 
Thematisch behandelten wir auf dieser Vater-
Kind-Freizeit die Petrusgeschichten, der 
selbst durch Sturm und Wellen die Hilfe Jesu 
erfahren hat und so in seinem Glauben ge-
stärkt wurde. Besondere Freude machte das 
gemeinsame Singen, Essen, Spielen und der 
gegenseitige Austausch an Bord. Nach solche 
ermutigender Gemeinschaftserfahrung sind 
sich alle Teilnehmenden darin einig, dass es 
auch im nächsten Jahr ein besonderes Frei-
zeitangebot für Väter und ihre Kinder geben 
soll. Die Kirchengemeinde und das Familien-
zentrum planen schon. Als Termin steht be-
reits fest: 6.-8. September 2024, Zeltlager in 
Germerode.
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Konfirmationsjubiläen 
Sooden

Am Trinitatissonntag, den 4. Juni feierte die 
Kirchengemeinde St. Marien nicht weniger 
als vier Konfirmationsjubiläen: Diamantene 
(60 J.), Eiserne (65 J.), Gnaden (70 J.) und 
Kronjuwelen (75 J.) - Konfirmation. Erneut 
ließen sich die einzelnen Jahrgänge aus Soo-
den und Kleinvach durch Pfr. Bormuth seg-
nen und danach mit der Gemeinde das 
Abendmahl reichen. Der Festgottesdienst 
stand unter dem Motto: „Lobe den HERRN 
und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat“. 
Dabei hob der Geistliche hervor, wie reich 
uns ein dankbares Herz und ein gesungenes 
Lob machen und uns neuen Glaubensmut 
verleihen. Hinterher tauschten sich die Jubila-
re ebenso rege wie dankbar über ihre Erinne-
rungen während des gemeinsamen Mittag-
essens aus.

Diamantene Konfirmation
Irmgard Deneke, Otto Klenke, Volker Lamle, 
Bruno Paschkowski, Günter Roselieb,  Maria-
nne Sippel, Doris Weber

Eiserne Konfirmation Jahrgang 1957
Otto-Erhard Booß, Marlene Friedl, Ute 
Hochapfel, Norbert Pfordt, Magdalena Tille,  
Wolfgang Trube, Jutta Weinert

Eiserne Konfirmation Jahrgang 1958
Peter Booß, Günter Sander, Chista Henriette 
Seelisch, Anneliese Trube

Kronjuwelen-Konfirmation 
Elisabeth Küster-Wetekam, Margot Loge-
mann, Ursula Pfordt, Hannelore Richter

Chor „Querbeet“
zu Gast in St. Marien

Am besonderen Gottesdienst unter dem 
Motto „Tischlein deckt sich“ in St Marien in 
Sooden nahm auch der kürzlich gegründete 
Chor „Querbeet“ des Familienzentrums und 
Seniorentreffs der Stadt BSA auf Einladung 
von Pfarrer Dr. Daniel Bormuth teil. Die Sän-
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gerinnen und Sänger unter musikalischer Lei-
tung durch Dr. Elmar Schöningh erfreuten die 
Gemeinde mit drei einstudierten Kirchenlie-
dern, vierstimmig vorgetragen und begleitet 
durch Gitarre. Der gemischte Chor, der sich 
jeweils mittwochs ab 18:30 Uhr zum Üben im 
Seniorentreff an der Rathofstraße 2 im Stadt-
teil Allendorf trifft, singt im Allgemeinen un-
ter der Prämisse „Spaß und Qualität im guten 
Gleichgewicht“. Ohne zu starken Leistungs-
druck, aber mit viel Freude am Gesang und 
besonders an der Gemeinschaft, arbeiten sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Stück 
für Stück an ein Niveau heran, das sich durch-
aus hören lässt. Das empfanden auch die Be-
sucherinnen und Besucher des 
Gottesdienstes so und quittierten den Auftritt 
mit Applaus und lobendem Zuspruch.
Am tatsächlich gedeckten Tisch, den Konfir-
mand*innen und helfende Hände der Kir-
chengemeinde St. Marien liebevoll 
vorbereitet hatten, kam man im Anschluss bei 
Erbsensuppe und Chili con carne gegen will-
kommene Spenden noch ins Gespräch. Die 
Einladung Pfarrer Bormuths nach der Pre-
digt, lehnte sich sinnbildlich an die stetige, 
unvoreingenommene Einladung Gottes an, 
im Glauben und in Zuwendung zusammen zu 
kommen, quasi am Tisch der christlichen Ge-
meinschaft Platz zu nehmen.
Der nächste Termin für „Tischlein deckt sich 
in St. Marien“ ist der 29. Oktober um 10 Uhr

Erdbeeraktion Konfis

Die neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus Sooden trafen sich am Samstag, den 
17. Juni in aller Frühe zum gemeinsamen Erd-
beerpflücken auf den Feldern des Biohofs 
Klenke in Höfe Weiden. Nach einer guten 
Stunde emsiger Arbeit standen mehrere Pa-
letten mit insgesamt über 30 Schalen auf der 
Habenseite. Am darauffolgenden Sonntag 
verkauften die Jugendlichen die süßen Früch-

te an die dankbaren Gottesdienstbesucher. 
Der Erlös von über 100 Euro kommt der Do-
namus-Stiftung zugute, die es sich zum Ziel 
gesetzt hat, Waisenkindern in südafrikani-
schen Ländern eine Zukunft durch eine Aus-
bildung zu ermöglichen.

Taufgottesdienst Kleinvach

Am Sonntag, den 18. Juni feierte die St. Mi-
chaelsgemeinde Kleinvach/Höfe Weiden ei-
nen Gottesdienst besonderer Art. Denn nicht 
oft kommt es vor, dass gleich zwei Geschwis-
ter gemeinsam im Gottesdienst getauft wer-
den. Zwei Schwestern der Familie Gunkel aus 
Kleinvach ließen sich in die Gemeinde auf-
nehmen. Sie erhielten durch die Kirchenvor-
steherin Ursel Friedl jeweils einen Engel 
überreicht, anknüpfend an die von ihr vorge-
tragene Geschichte. In ihr verdeutlichte sie, 
wie sehr Kinder auf solche göttlichen Boten 
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angewiesen sind, die durchaus auch mensch-
liche Gestalt annehmen  können und u.a. als 
Mutter, Vater, Patin und Pate bekannt sind. 
Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst 
durch den Chor Querbeet unter der Leitung 
von Elmar Schöningh. Sein mitreißender wie 
gefühlvoller Gesang erntete verdienten Beifall 
durch die Taufgemeinde.

Beduinencamp Dudenrode

Am 24. und 25. Juni nahmen 37 Kinder im Al-
ter von 5 bis 12 Jahren begeistert am diesjäh-
rigen Beduinencamp auf der Freitzeitanlage 
in Dudenrode teil. Ausgerichtet wurde es er-
neut von den beiden ev. Kirchengemeinden 
Bad Sooden-Allendorfs und Dudenrode-Or-
ferode. Unter der Leitung von Jugendarbeite-
rin Dorothee Koch, den beiden Geistlichen 
Sara Wehowsky und Daniel Bormuth sowie 
mit Hilfe von 19 jugendlichen Teamerinnen 
und Teamern absolvierten die Kinder u.a. 
eine Miniolympiade und eine Fotoralley und 
wurden durch zahlreiche Gruppenspiele bei 
sonnigem Wetter ins Schwitzen gebracht. 
Abends versammelte sich die große Gruppe 
dann am Lagerfeuer zum Stockbrotessen, be-
vor alle in den Dudenröder Forst zur traditio-
nellen Nachtwanderung aufbrachen. In den 
beiden großen Zelten der Freiwilligen Feuer-
wehr fanden die Teilnehmenden ausreichend 
Platz zum Schlafen, auch wenn die Nacht für 
die meisten kurz war. Zum Abschlussgottes-
dienst unter dem Motto: „Wasser des Lebens 

– Unsere Taufe“ strömten auch zahlreiche El-
tern herbei, so dass eine 120 köpfige Gemein-
de miteinstimmte in die fröhlichen 
Lobpreislieder. Jedem eigens aufgerufenen 
Kind und Mitarbeiter spendete die Menge 
lebhaften Applaus. Ein buntes Buffet, von den 
Eltern vorbereitet, sorgte dann für einen ge-
lungenen kulinarischen Abschluss zweier auf-
regender Tage.

Kurparkgottesdienst

Am Sonntag, den 2. Juli feierten rund 90 Be-
sucherinnen und Besucher einen anrühren-
den Gottesdienst im Kurpark an der 
Konzertmuschel. Musikalisch gestaltet durch 
den Posaunenchor und den Organisten Wal-
ter Brill sangen Jung und Alt froh und beherzt 
Schöpfungs- und Segenslieder. Pfr. Bormuth 
hob in seiner Predigt über das Lied: „Weißt 
du, wie viel Sternlein stehen“ die Einmaligkeit 
jedes Menschen hervor, weil jede und jeder 
sich von Gott zutiefst erkannt und geliebt 
wissen darf. Seinem anschließenden Aufruf 
sich persönlich segnen zu lassen folgte eine 
beträchtliche Schar aus der Gemeinde, junge 
Familien, Kurgäste sowie altvertraute Ge-
meindeglieder. Gemeinsam erfuhren sie dies 
als kraftspendende Quelle göttlichen Zu-
spruchs. Stellvertretend für viele merkte eine 
Besucherin im Anschluss an den Gottesdienst 
an: „Kirche tut doch immer wieder gut!“
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Mitarbeiterfest 2023 

Am Sonntag, d. 17. September 2023 lädt die 
Kirchengemeinde St. Crucis Allendorf ab 
10:30 Uhr wieder zum Mitarbeiterfest ein, bei 
dem wir den über 170 ehrenamtlichen Mitar-
beiterInnen für ihr unterschiedliches Engage-
ment für die evangelische Kirchengemeinde 
danken möchten.  

Familienfreizeit
,,mee(h)r erleben“

Vom 29.05 bis 02.06.2024 laden wir ein zum 
Hören und Erleben biblischer Geschichten, 
Baden und Toben am Strand, Beachvolleyball 
spielen und vielem mehr… 

Anmeldung und weitere Infos über
www.ev-kirche-bsa.de/kigo
Sowie beiUte Bachmann (05652 91520) oder 
Pfr.Bormuth (05652 3249) 

Wir freuen uns auf euch 

Eure KiGo-Team 

Familienfreizeit  
„Mee(h)r  

erleben“ 
 

Vom 29.05. bis 02.06.2024 laden wir ein zum Hören und Erleben 

biblischer Geschichten, Baden und Toben am Strand, 

Beachvolleyball spielen und vielem mehr… 
 

Anmeldung und weitere Infos über www.ev-kirche-bsa.de/kigo, 

Ute Bachmann (05652 91520) oder Pfr. Bormuth (05652 3249). 
 

Wir freuen uns auf Euch 
 

Euer  
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Wickelstation in St. Crucis

++++ NEU NEU NEU ++++

Wir freuen uns, dass wir seit Mai für unsere 
Kleinsten einen besonderen Service anbieten 
können. Im Sanitärbereich der St. Crucis-Kir-
che wurde eine Wickelstation installiert. Die 
wichtigsten Utensilien stehen bereit, wie z. B. 
Desinfektion und Feuchttücher. Kleine An-
nehmlichkeiten für Eltern und ein herzliches 
Willkommen für die Kleinsten, im Gottes-
dienst und im Café  Himmelspforte.

Vorstellung Jonas Buja

Hallo,
mein Name ist Jonas 
Buja und ich komme 
aus Ostfriesland. 
2011 habe ich dort, 
in Leer, mein Abitur 
gemacht und fing an 
Nautik zu studieren. 
Das Studium be-
gann mit einem Pra-
xissemester an Bord eines Containerschiffes. 
In Bremerhaven an der Weser ging es los.
2015 habe ich das Nautikstudium abgeschlos-
sen. Danach bin ich einige Jahre als Nauti-

Fröhliches Rudelsingen ab 
August in St. Crucis

Was gibt es Schöneres, als in fröhlicher Runde 
bekannte Lieder zu singen. Das dachte sich 
auch Elmar Schöningh, Chorleiter des Chores 
„Querbeet“, welcher zu den Einrichtungen Fa-
milienZentrum BSA e.V. und dem Städti-
schem Seniorentreff gehört. Dort singt man 
ganz ohne Noten, aber trotzdem mehrstim-
mig und auch ganz passabel. Dabei kommt 
auch der Spaß nicht zu kurz.

Nun dachte sich der Chorleiter, der erst letz-
tes Jahr nach 46 Jahren wieder in seine Hei-
matstadt zurückgekehrt ist, die Möglichkeit 
eines gemeinsamen Singens auch allen ande-
ren interessierten Menschen anzubieten, und 
zwar im Rahmen eines offenen, so genannten 
„Fröhlichen Rudelsingens“. Gedacht ist an ein 
monatliches Zusammenkommen, und zwar 
immer am ersten Montag eines Monats um 
16.00 Uhr im Café Himmelspforte der St. 
Crucis Kirche (bei schönem Wetter im Bibel-
garten). Gedacht ist an ein 1 bis 1 ½ stündiges 
Singen. Das Repertoire umfasst Oldies, 
Volkslieder, Evergreens, Liedermacher-Lie-
der, Gospels und noch einiges mehr. Elmar 
Schöningh wird das Singen leiten und mit der 
Gitarre begleiten. Die Einladung geht an alle 
Altersgruppen und soll einrichtungs- wie 
auch kirchengemeindeübergreifend sein.  Die 
Texte werden in Form von Liedermappen ge-
stellt und verbleiben nach dem Singen in St. 
Crucis. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Die Kirchengemeinde St. Crucis, das Famili-
enZentrum BSA e.V., der Städtische Senio-
rentreff und das Soziale Zentrum an St. 
Crucis freuen sich auf viele sangesfreudige In-
teressenten, wenn das fröhliche Rudelsingen 
am 07. August um 16.00 Uhr im Café Him-
melspforte, oder bei schönem Wetter im Bi-
belgarten startet.
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scher Wachoffizier zur See gefahren und auch 
meine Urlaube habe ich zum Teil auf dem 
Wasser verbracht: Auf dem zivilen Seenotret-
tungsschiff Iuventa und auf dem Traditions-
segler Thor Heyerdahl.
Und jetzt hat mich das Leben quasi an dem-
selben Fluss wieder ausgespuckt, auf dem ich 
vor zwölf Jahren mein erstes Praxissemester 
begonnen habe: Ab September werde ich bei 
Euch und Ihnen an der Werra wohnen und als 
Vikar bei Pfarrer Bormuth in Bad Sooden und 
Kleinvach in die Lehre gehen.
„Ich bin gelernter Pastor,“ habe ich mal einen 
ehemaligen Superintendenten sagen hören. 
Das will ich auch sein: gelernter Pastor. Aber 
warum?
Der Wechsel von der Seefahrt zur Kirche 
scheint sehr drastisch zu sein. Und das 
stimmt. Besonders christlich ist die christli-
che Seefahrt nicht. Aber die Kirche und der 
Glauben sind schon lange ein wichtiger Teil 
meines Lebens. Ich habe mehrere Jugendfrei-
zeiten der Kirche begleitet. Die letzten elf Jah-
re war ich Mitglied im Kirchenvorstand 
meiner Heimatkirchengemeinde. Dort, in 
Holtland, steht übrigens auch eine Marienkir-
che.
Die Arbeit auf See ist mir auf die Dauer zu 
eintönig geworden und ich war das Gefühl 
leid, dass meine Kollegen und ich mehr als 
human resources und weniger als humans be-
trachtet wurden. Ich also das Gefühl hatte, 
wir würden nur als Arbeitskräfte und nicht als 
Menschen wahrgenommen werden.
Deswegen habe ich meinen alten Beruf an den 
Nagel gehängt, in Wuppertal Theologie stu-
diert und freue mich jetzt nicht nur darauf 
Hessen bald mit dem Rennrad zu erkunden, 
sondern vor allem darauf euch und Sie ken-
nenzulernen und gemeinsam (Gottesdienste) 
zu feiern, zu beten, Musik zu machen und 
hoffe euch und Ihnen auch als Seelsorger bei-
stehen zu dürfen.

Liebe Grüße, Jonas Buja
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dienst um 14.00 Uhr auf die Wiese am Balzer-
born (nahe Bruchteiche) ein. Unter dem Mot-
to: Unsere Haustiere – Gottes Geschenke an 
uns werden Pfr. Bormuth und Studienrat Dr. 
Relke über die Bedeutung, die Tiere für unser 
Leben und unser Seelenleben haben, spre-
chen und Gott dafür mit der Gemeinde die 
Ehre geben. Gerne können Sie Ihre Haustiere 
auch mitbringen. Sie sind ja ein wunderbarer 
Teil von Gottes Schöpfung.

Erntedankgottesdienst 
Kleinvach

Am Sonntag, den 8. Oktober feiern die beiden 
Kirchengemeinden aus Sooden und Klein-
vach um 14.00 Uhr einen festlichen Ernte-
dankgottesdienst in der Michaelskirche 
Kleinvach. Der Kirchenchor wird den Gottes-
dienst musikalisch gestalten. Zugleich soll 
auch unser neuer Vikar Jonas Buja unseren 
Gemeinden vorgestellt werden. Gerne kön-
nen Sie auch wieder haltbare Essensgaben für 
die Tafel mitbringen oder schon im Vorfeld 
beim Kirchenvorstand Kleinvach abgeben.

Heart and Soul

Musik, die zu Herzen geht, und Worte, die 
unsere Seele berühren, werden in unserem 

Unsere Tiere – 
Unsere Freunde

Am Sonntag, den 1. Oktober lädt die ev. Kir-
chengemeinde zu einem besonderen Gottes-

10
.00 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche
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Menschen aller Nationen 
begegnen sich.
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ALLENDORF UND ELLERSHAUSEN
Gemeindebüro St. Crucis

Anneliese Driehorst, Kirchplatz 2
eMail: anneliese.driehorst@ekkw.de
Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten: 

Mi.: 11:00 bis 12:00 Uhr
Fr.: 12:00 bis 13:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzender:
Christian Weidner, Telefon: 919954
Stellvertretender Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzender:
Pfr. Spill, Telefon: 2300
Stellvertretende Vorsitzende:
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254

Besuchsdienstkreis
 Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300

Kantor / Kirchenmusik
Maximilian Göllner
max.goellner@web.de
Telefon: (0171) 7677721

Evangelische Kindertagesstätte
 Leitung Doreen Cortis
 Kirchplatz 3, Telefon 4173

Monatsspruch Oktober

Seid Täter des Worts
und nicht Hörer allein; sonst 

betrügt ihr euch selbst.
Jakobus 1,22
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neuen Gottesdienstformat Heart and Soul zu 
hören sein. Den ersten Gottesdienst feiern 
wir wie auch die übrigen im Gemeindehaus 
Sooden am Sonntag, den 15. Oktober um 
10.00 Uhr. Moderne Lobpreislieder und Gos-
pels werden wir unter Klavierbegleitung an-
stimmen sowie frische geistliche Impulse 
durch Pfr. Bormuth aufnehmen. Weitere Ter-
mine sind: 12. November, 21. Januar und 11. 
Februar jeweils um 10.00 Uhr im Gemeinde-
haus Sooden (Kirchweg 9).
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Friedhofsverwaltung

• Allendorf

Hartmut Haase, Kirchplatz 2
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800
Öffnungszeiten:

Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr

• Ellershausen

Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon 4737

Bankverbindung Allendorf

Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

BAD SOODEN UND KLEINVACH
Gemeindebüro St. Marien

Elke Gros, Kirchweg 9 
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
eMail: pfarramt.badsooden@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien

Ulrike Grunewald, Königsberger Str. 8
Telefon 4706

Stellv. Vorsitzende Kleinvach

Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Besuchsdienstkreis

Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249

Friedhofsverwaltung

• Bad Sooden
Elke Gros, Kirchweg 9
eMail: elke.gros@ekkw.de
Öffnungszeiten:
 Mo 09:00 - 12:30 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

• Kleinvach
Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Bankverbindung Bad Sooden
Kirchspiel Bad Sooden
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE75 5225 0030 0051 0116 90
BIC: HELADEF1ESW

KINDER- UND JUGENDARBEIT

Diakonin Dorothee Koch
Telefon 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

DIAKONIESTATION

Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13
Telefon 91404



BUNTES GEMEINDELEBEN ST. MARIEN

Die schlau’n Füchse der KITA Werrawichtel zu Besuch in St. Marien

Posaunenchor in Action

Vater – Kind – Segelfreizeit auf dem Ijselmeer



ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE 

Kirche für kleine und große Leute

Kaffeetafel im Ellershäuser Kirchgarten

Die neuen KonfirmandInnen lernen St. Crucis 
ERLEBNIS Kirche kennen. Hier mit Hartmut Haase

Die Badestädter Kaffeetafel

Die neuen KonfirmandInnen

Spontaner und beherzter Einsatz auf dem Friedhof. 
Danke, Christian Thorey!


